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Beilage zur Karlsruher Leims Nr§. 303.
Mittwoch , den 7. November 1838.

,
Literarische Anzeigen .
Der Freihafen , 3s Quartalheft , enthält :

Bleibendes und vergängliches im
Chrislenthum

von
Dr . Strauß

1» Lützingen .
und hat dieser Aussatz , als Vorläufer z » einer neuen Auf¬

lage des Leden Jesu , die größt « Sensation er¬

regt .
Oer Freihafen , diese interessante und wichtige Zeit «

schritt , ist in allen Buchhandlungen von ganz Deutschland

vorrölhig , und kein Gedildeter wird cs versäumen , sich mit

drn Beitragen von Carus , H . König , Dr . Mises , Fürst

Pückler - Muskau , Varnhagen , Wügge u . s. w . bekannt zu

machen .
Zu beziehen von ,

CH . Tb . Gross tu Karlsruhe ,
K . GrooS in Heidelberg und
A Cmmerling in Freiburg .

Schiller - Shakspeare.

Mit 40 in Stahl radirte « gelungenen
Kunstblätter » geschmückt ( welche jeder
Subskribent , der stch vor Ende Dezem¬
ber d. I . meldet , als unentgelvlichePrämie

erhält)
erscheinen in unserm Verlage :

William Shakspeare
's

säm mtl i ch e

dramatische §
übersetzt

erke ,
von

Ernst Grtlrpp .
12 Theile , Prachtausgabe , » 2 ? kr . der Tbeil .

Format , Druck und Papier wie Schiller .

D >c „ cue wobifeile Ausgabe von Schiller ' s Werke » er,

zeugte den Gebauten , eine i» Form , Ausstattung unb Preis

ganz gleiche Ausgabe von England » Schiller , näm¬

lich ber Meisterwerke W . Shakspeare ' S zu veranstalte ». —

Seit längerer Zeit mit den Vorbereitungen beschäftigt , ha ,
den «vir nun so eben :

den ersten Theil mit Shakspeare ' S Bild
in Stahlstich

an alle Buchbanvluuge » versendet , überzeugt , daß die ge-

lungene Arbeit unsers bekannten Uebersetzers Anerkennung
finden und daß der so billige Preis von 27 kr., für eine»
300 Seiten starken Theil ,

die Besitzer von Schiller ' s Werken
veranlassen werde , stch diese» HVÜrsllKStv
StÜvIK , auch anzuschaffen .

Unsere Ausgabe , von Einem bearbeitet , somit au » Ei ,

nem Gusse , bitten wir übrigen » nicht mit einer in Lrip ,

zig erscheinenden Ausgabe ( die von Mehreren bearbeitet ,
sehr unleserlich gedruckt ist) zu verwechseln und bemerken
wir nur noch , daß jeden Monat ein Theil erscheint , der

erst bei Ablieferung zu bezahlen ist , daß aber nach Erschei¬
nen des ganzen Werke » jeder Theil 8 ggr . oder 36 kr . und

das Album mit den Kunstblättern 1H Thlr . od. 2 st. 24 kr«

kosten wird . —
Stuttgart , den t . Oktober 1838 .

L. F. Rieger und Komp .
Vorräthig und liegt zur Ansicht bereit in Karlsruhe

in der Buchhandlung von

lanae Straße Nr . 82 ,
und bei Lr »« k« o/ !r k»»

Rastatt . ( Versteigerung alter Mon turstücke . )
Donnerstag, den 15. d. M - . Bormittags S Uhr , werden i» hi«
figer Schloßkaferne . Zimmer Rr . 12,

179 paar alle blaue Pantalons,
59 Stück » weiße wollene Spenser,
74 „ » Mäntel und

449 " » LichakoS
öffentlich »ersteig - ' t ; wozu sich di, Liebhaber einfinbea « olle».

Rastatt , den 2 . R °» . 1838 .
De» Oberst und Regimentskommandeur :

v: Cloßmaatt .

Rr . 21,891 . Brette ». ( Bekanntmachung . ) Di«
Maul - und «laum -Seuche unter dem Rindvieh io » Sirhaufea
hat autgchSrt . daher d 'e durch Verfügung vom 21. v. Rr .
19384 angeordarte Bannsperre wieder ausgehoben wird.

« retten , den 31. Ott . 1838
Grvßh. bad. Bezirksamt .

Rombride .
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- b Gemeümützige Anzeige.Di « von dem VI »en »lIt .eir in England erfunlene unv den Kleidungsstücken unschädlich «

da « größere Fläschchen zu 42 kr . und das kleinere zu 24 kr. rheinisch , mit Zugabe der gedruckten Gebrauchsanweisung und einem Weg¬räumer zu der aufgelöste « Unreinigkeit , ist so eben im Berlage des Unterfertigten erschienen .Wer das Unangenehme eines beschmutzten Rock , oder Mantel -Kragen « kennt , wird sich den Ankauf dieser erprobten , in Snglau -unt > vielen andern Staaten rerbreileien Flüssigkeit nickt gereuen lassen , besonders wenn er freudig wahrnimwt , wie nach Anwendungderselben der Kragen an dem betreffenden Kleidungsstück « nach einem Zeitaufwand « von zwei Minuten vollständig gesäubert ist , ohn«daß derselbe nur im Geringsten aus seiner Fa ^ on kömmt .Die Flüssigkeit im größer » Fläschchen reicht hin , sieben bi« acht ,
' jene im kleinern aber , drei di« fünf KvZgen ohne Unlersckieddes Stoffes , vollständig zu reinigen . Das Verfahren hierbei ist nach der Anweisung so einfach , daß daffe .' be Jedermann leicht begrei --sen und sogleich selbst aussühren kann .

>Von diesem Fabrikat « , welches in Deutschland noch nirgends zu habe » ist , hat der Unterzogene von lem Verfertiger desselben de»Hauptverlag für ganz Deutschland übernommen , und wird zur schnelleren Bedienung des Publikums die nöthige Anzahl Kommissions -iager errichten und dlese seiner Zeit öffentlich bekannt machen .
Uebrigen « bedarf diese Flüssigkeit einer Weilern Anpreisung nicht , indem sie sich durch ihre Güte und Zweckmäßigkeit bei jede«Abnehmer selbst empfehlen wird .
Zu geneigtem Zuspruch ladet der Unterfertigte ein verehrtes Publikum mit Zusicherung prompter Bedienung und mit der besonder «Bemerkung ein , daß man für die Güte dieser Waare garantirt , und Zahlung hierfür erst dann verlangt , wenn sich der Abnehmer der¬selben vorerst von der Güte überzeugt haben wird .
Die verehrten Handlungshäuser , welche geneigt sind , diesen beliebten neuen Waarenartikel gegen anständige Provision in Kommis¬sionsverlag zu übernehmen , belieben sich mit ihren Offerten an den Unterzeichneten zu wenden .

Der Hauptverlagsinhaber der RockkrSgenreinigungsflüfsigkeit :

Handelsmann in Kabelburg bei Zurzach , im Krvßherroqkhum Baden .

KrK' Erwiderung .
Auf die Nachricht des Herrn Isaak Wölber , Sohn , unter der Firma Wölber , Vay -hinger A Comp . , de dato Schiltach , den 10. Okt . d . I . , in der Karlsruher Zeitung vom17. und 20 . d . M . , Nr . 287 und 290 , diene als Erwiderung , daß unsere Anzeige vom 2S.v . M . ( Karlsruher Zeitung vom 3 . , 6 . und 11 . d. M . , Nr . 273, 276 und 281 ) anmit ledig¬lich wiederholt werde.
Wir überlassen es daher dem Publikum , mit Herrn Isaak Wölber , Sohn , auf seinenNamen und Kredit hin, etwaige Geschäfte insofern einzugehen , wenn dasselbe sich mit diesemKredit begnügt, da einmal die Unterzeichnete Gesellschaft für derartige Geschäfte nicht haftet .Schiltach , den 26 . Oktober 1838 .

_ MsFKsr ' - - « Zf/rs-rFs - F ' Osnr/ ».
Anzeige und Empfehlung .Einem verehrlicken Publikum bringe ich anmit zur Anzeige , daß ich das , in der nach Rippoldsa «führende » Hauptstraße dahier , mitten in der Stadt gelegene , wehleingerichtete

Gasthaus znm Kreuzvon dem bisherigen Ekgenthümer käuflich übernommen habe , und solches den 1 . Dezember b . I . beziehen werde .Zndem ich nun dem verehrlichen Publikum zu geneigtem Ansprüche mich empfehle , versichere ich prompte und billige Bedienung .Wolfach , den 25 . Oktober 1838 .

Nr . 1,133 . Achern . ( Holzversteig eru ng . l Aus Do¬
mänenwaidungen der Bezirksforstej PererSthal werden durch den
Bezirksforsteiverseher Eichhorn

Montag , den 12 . dieses Monats ,
Vormittags 9 Uhr ,öffentlich versteigert :

1) Im Distrikt grkesbacher Wald :
346 Stück tannene Säg - und Spalt Klotze- I

Klafter buchenes Scheiterholz , s

135 '/ - - tannca ' s -
18 ' /« - , Prügelholz ,
2 Locse unaufgemachicS tanneneS Reisig .2 ) Im Distrikt Huntskopf :

K54 Stück tannene Säg - und Spalt -KliHe ,V- Klafter buchenes Scheiterholz ,
§ 1 '/ - - tanneneS -

8 '/ . - > Prügelholz .
2 Loose unaufgemgchteS tannnener Reisig .
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Die Zusammenkunft ist an obigem Lage und Stunde km Gast -
Hause zum Schlüssel <n Petersthal .

Lchern, den 1. Rov . 1838 .
Groß » bad . Forstamt .

H u b d a u e r .

Offenburg . ( H o lzo er st eiger un g . ) Durch Bezirks »
förjlrr Käßer werden

Montag , den 12 - d . M >,
aus Domänenwaldungen der BeziikSfoistei Nordrach . gegen baare
Achtung vor der Abfuhr , in angemessenen LooSatthellungm der
öffentlichen Steigerung auSgcs . tzr .

1,228 Stämme tannenes Bauholz und
507 Stück tannene Säzklötze .

Die Zusammenkunft ist am besagten Lage , Morgens 16 Uhr ,
i« Gasthaus zum Anker auf der Fabrik Rordrach .

Offenhurg , den 1 . Ro » . 1838 .
Großh . badischer Forstamt .

v . Ritz .

Pforzheim . (Hasenversteigerung .) Da auf die Per »

steigerunz der b s zum 10 . Februar 1839 in diesseitigen Hofjagd ,
revieren geschossen werdenden Hasen , welche am 22 . d . M . statt
fand , ein Nachg bot geschehen , so wird zur nochmaligen Verstei¬
gerung Tagfahrt auf

Montag , den 10 . November d . Z -,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitigem Bureau anberaumt , und dabei bemerkt , daß
der Zuschlag nach geschloffener Versteigerung erfolgt und kein
Nachgebot mehr angenommen wird .

Pforzheim , den 31 . Oktober 1838 .
Großh . Hosjagdadministration .

v . Gemmingen .

Karlsruhe . (Versteigerung ) Mittwoch , den 14 . d .
M , Vormittags S Uhr , werden in dem großhrrzvgl ' chrn Mar -

stall ein Stadtwagcn , eine KUefche , eine Brancarde , mehrere
Pferdegeschirr , Sättel , Zäume , Trensen , Tchaberacken , Unterleg -
tecken rc , so wie eine Parlhie wollener Pferdedecken , gegen baare
Zahlung öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber hierdurch einge -
laben werden .

Karlsruhe , den 1 . Nov . 1838 .
Großh . bad . Stallverwaltung .

Koch.
Haus zu verrrriethen .

Unterzeichneter ist gesonnen , ein zweistöckiges Haas
8 Jammern , Wasch « und Back -Haut . SchweinställtN ,

Wl !!!!!!!l Holzrkmise , Schmer mit Stallung , Gemüsgarten und 20
WiN -Äbis 2S Morgen Aecker und Wiesen , im besten Zustande ,
auf S Jahre zu rermiethen . Das Nähere ist bei demselben zu
ersahrm

Eggenstekn , den 3 . Nov . 1838 .
Neck ; Dammmeister .

Bruchsal . (Kostlieferung .) Die Kostlieferung für die
Gefangenen der vereinigten hiesigen männlichen und weiblichen
Strafanstalten wird für die Zeit vom 1 . Januar 1339 bis I .
Okt . 1810 , also für 1 °/ . Jahr , im Wege der Sumission ver¬
geben.

Di « näheren Ltdingniffe können täglich auf dem diesseitigen
Derwaltungsbureau Ungesehen « erden , und et wild hier nur
bemerkt , dat in der bisherigen Kostabgabe einig « Veränderungen
stallfinden , und dieselbe , je nach Umständen , enlweter an zwei
verschiedene , oder auch nur an « inen Unternehmer , der jedoch
in beiden Anstalten sodann besondere Küche zu führen hätte ,
überlassen würde .

Die deßsallsizen Angebote sind längstens bi « zum IS . No¬
vember d . I . bei der großh . hochtöbl . Regierung des Mittetthkin -
kreiset verschlossen und mit der U -berschriit »Kosttieferung für
die Strafanstalten in Bruchsal " einzureichen , und derselben le-

galisirt « Zeugnisse über gute » Leumund , nvtbig , Befähigun -
und eine zu Kellen mögliche Kaution von 2,000 st. und resp .
1,090 fl . anzvlegen .

Bruchsal , den 27 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Zucht - und Korrektion « - HauSverwaslunz .

Stoll .
Nr . 4 .261 . Stühlingen . ( Bekanntmachung .) Der

unten näher signal,stete Israelit « . Joseph Jakob ron Diebsch -
hum , oder DieboldSheim bei Skraßburg , sitzt wegen großen Markl -
diebstahl « gefänglich dahier in Untersuchung , und es konnten
dessen Heimath - und sonstige Verhältnisse bisher nicht ermittelt
werden .

Derselbe gibt an . daß sein Vater . Samuel Jakob , noch am
Leben , dagegen s,ine Mutier , Eva Kahn , schon vor drei Jahren
gestorben s- ye . und daß er mit dems - lden schon seit längerer Zeit
in der Schweiz und insbesondere in der Umgegend ron Diesen -
hofen mit Gaiaeüeriewaaren Handel treibe .

Man bringt diese« mit dem Ersuchen zur öffentlichen Kennt ,
niß , damit , wenn etwas Nähere » über die Personalverhältmffe
de« Znkulpaten bekannt seyn sollte , solche« baldgefällig anher
»» gezeigt werden wolle .

Personalbeschrieb .
Alter : 23 Jahre ; Größe : 5 ' 4 "

; Statur : beseht ; Haare r
schwarz ; Augenbraunen : schwarz ; Augen : braun ; Bart : schwär »
und staik ; Gesichtsfarbe : lebhaft ; Slirnr : hvch ; Nase : mittel¬
mäßig ; Mund : groß ; Zähne : gut . Derselbe ist blatlernaibig ,
und hat hinten am Daumen der linken Hand eine Naibe . Er
trägt eine braune tuchene Kappe mit Schild , dunkelgrünen Frack
mit hornrnen Knöpfen , schwarzttichene « Gilet , hellblaue tuchene
lang « Hosen , schwarzseidenc « Halstuch und kalblederne Halb¬
stiesel .

Stühlingen , den 26 . Okt . 1838 .
Großh bad . k. f. Bezirksamt .

Frey .
Rr . 26,24i . Durlach . ( Gläubigeraufruf .) Johan¬

nes O e ft er l,e von Königsbach , geboren im Jahr 1812 , der
Sohn der verstorbenen Aitvogt Johannes L est erle '

scheu Ehe¬
leute von da , ging vor ü '/ , Jahren als Bäckergeselle auf die
Wanderschaft . Derselbe hat sich inzwischen in Baltimore nie¬
dergelassen und nunmehr das Gesuch um Wegzug seines Hierlands
befindlichen Vermögen « gestellt .

Alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an das Vermögen des Johannes Oesterle machen wol¬
len , werden aufgifordert , itre Ansprüche bis

Donnerstag , den 15 . Noo . d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor diesseitiger Stelle anzumeidcn , bei Vermeidung der für die
Nicht angemeldelen Gläubiger durch den sosoriige» Vermögensweg¬
zug entstehenden Nachtbelle .

Durlach , den 27 . Okt . 1838 .
Großh . bad . Oberamt .

Waag .

Nr . 4,316 . Stühlingen . ( Schulbenliquldaikon . )
Gegen den dahier verstorbenen Gränzwäckier , Anton Michael B u-
ser von Endingen , Bezirksamts Kenzmgen , hat man unter 'm
29 d. M . die Gant eröffnet , und zum SchuldenrichtigstellungS -
und Vorzugsverfahren auf

Samstag , den 24 . Nov . d . I . ,
Morgens 8 Uhr , Lagfahrt angeordnet . Es werden nun alle die¬
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in deran -

gesehten Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
mündlich anzumeidcn , und zugleich die etwa geltend zu machender «
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zwar unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweksnrkunden oder Antretung des

> Beweises mit andern Beweismitteln .
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Zugleich wird angezeigt, daß in der Tagsahrt rin Maffepflegerand GläubigerauSschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßverglei-
chr versucht werden sollen , mit dem Beisätze , daß, in Bezug auf
Borgvergteich » und Ernennung des Maffepfleger« und Gläubiger -
auSschuffe - , die Richterscheincnden als der Mehrhnt der Erschiene¬nen beitrerend angesehen werden.

Luch wird ben erkk , daß die « antkosten das au» 21 fl. 49 kr.
testedeode Veruögen rorfickillck au«z»hrcn.

Stühtia . ea . den 2!» Ok. l6Z8
Großh . dab . Bezirksamt .

Frey .
Nr . 15,712 . Neckar dischossheim . ( Schuld « nliq « <-

datton . ) Ueber da« hinierlaffene Vermögen de« verstorl» »»»
Georg Kiazel von Treschklingen haben wir Sant erkannt und
wird Lagfahrt zum Richtigstellung« - und Vorzug«. Verfahren auf

Montag , den 26 . Roo . d. I . ,
Morgen « S Uhr »anberaumt .

Wer nun , au« wa« immer für einem « rund », eine » Ln 'sruchan diesen Schuldner zu machen har , ba> «olchen in gen vntei
Lagfahrt , hei Vermeidung de « LuSschluffe « ro » der Masse, laitft -
»Ich oder mü-.dtick . persönlich oder durch gehörig Verollwz ^tigte dahier «nzumelden, di« etwaigen Lorzu -,« - od r Unterpfand«rechte zu bezeichnen , und zugleich die izm zu Gebote ftere »^Beweise sowohl dtnfi» tl>ch der Richtige» t , al« i- uch weg .n
Lorzug «recht« der F rdervng anz --tr «k-n.

Luch wird an diesem Tag » nn Borg - oker Nachiaßreraleich«ersucht , dann «in Maffepfleger und «>n « .aubigerau - ichv-x er.wählt werdrn , und sollen, hinsichtlich eer derben letzten Punkt «und hiostchtlich de« Borgvergleich«, die Richterscheinendea ai« derMe- rdett der Erschienenen beitrekend angesehen wertzrn.
Reckakdischost- eim , den 13. Lki 1»3 >f.

Grvßy . bod. Bezirksamt .
Benih .

Nr . 28 . 165. Mannheim , ( Aufforderung .) Die hi»,flge Lemle Moset '
sche » lau - stiftt-,, , hat da « >chon langst inih -em B ' sttze befindliche hier gelegene Hau « , Lik. Q - I . Nr . lS ,«Die kleine Klause« genannt , an Sattlermeister Bärenklau da¬hier vetkautt . Da der Sigenthumterwerb >n den Grundbücheinnicht eingetragen , in dem älteren Br »sum -enbuch » elmehr Jo¬hann Gottfried Schmitt , Bürger und Schneide merster . al«Besitzer diese- Hause« einget -agen ist , werten auf den Antrag derSliflun ««Verwaltung alle diejenigen , welche öi . enlhumSansprüchean jene« Hau « zu haben vermeinen , aufaefortert , solcheb nnen drei Monaten

- eltend zu machen , widrigenfaU« ff« ih - er etwaigen Eigenthum --
rechle , gegenrber Lcm neu >n Erwerbe , für verlustig erklärt wer¬den würden .

Mannheim , hen 22 . Oktober 1838.
Großh . bad . Skadtamt .

v . Druffel .
Nr . 20,784 . Bruchsal . < Ed >ktallabung . ) Zm Jahr1792 ealfernte sich Johann Baptist « inmpp aus seinem Hei¬mathorte Vteaheim und ließ sich beim chierreichlschen Militär a » -« erbrn .
Da seit dieser Zeit kein » Nachrichten von ihm einaegangen sind ,s» » srd er oder sein « «lwaigen Leiseserben, auf Ansuchen der Be -

theiltgten , « lfgesvrdert ,
binnen JrhieS 'rist

sich dahier za melden, unter dem Re« tSnoch heil der Bersckoll««-
heitSeekiärung und » «bergab« de« in 2 825 fl. 35'/ . kr. b-st - den.deu Vermögen« in fürsorglichen Besitz a , di« sich meldenden näch -
st -n Verwandie ».

Bruchsal , de» 12. Sevt . 183«
Großh eu » . »averum«.

reiblin .
Rk . 6169 . Lelfach . ( Ediktalladung . ) Der ledige

Zvseph Springmann von Schenkenz,ll . welcher nach Ungarn ,in die Ge --»«» von Fünskirchen ausgewaadert f.y» f«u . und s. itdem Jahr 1796 kein « Nachricht metzr von sich - «gehe » hat wirdhlikMil, auf Aalrag seiner De wandte», aufgesoidert , sich
'

v nnen Jahr, «friß , a dato ,um s» gewiffer dahier zu melden , und sein unter Pflegschafth nd' S V rmö »en . im Betrag von 352 st . 4 kr . in E« ,lang innehmen , all er sonst sü« verschollen er lä - k . und diese« N» inb.gen in fürsorglichen Besitz seinen nächsten V . wandten , gegenArutiontleisiung , au ««efotgl w«td,n wird.
Wolf ach , den 16 Okl. 1838

Großh . bad. s . s. Bezirk«»« ».
A e r n d a ch.

Nr . 5,277 . Möhringen . (Sdiktalladung .) GregorS chilling , on Mauenheim , welcher im Jahr 1813 unter da«gioßherz. badische Militär kam und von dem man seitdem nicht«mehr in Erfahrung gebracht bar , wir ' anmit aufge -orderl , sich
di - ne» Z h »efrist

dahier zu stellen und sein in 700 fl . bestehe, d « Ver > izen inE,pf na zu nehmen, widrigenfalls ei für ver -a oll n «,ki » t a»d
seine gesetzlichen Erben in den fürsorglichen Besitz seine « Vermö¬
gen« eingewief-n werden.

Möhringen , den 25 Luzust i8Z8 .
Großh . dad . f. f Bezirksamt .

W ü r « h.
Nr . 12254 . Bonndorf . ( BerschollenbektSrrk lj .

rvng ) Nachdem Anton Fink von Fü - tzen auf d-ess irkge Auf-forderung vom 2. August d. I . , Nr . 7 928 . zum E -' pfang « sei»ne« Vermöge S sich nicht gest UI , auch keine N -chr chr von sich- .geben har , so wird solcher iür rerfchcllen ?rkiarr u d seinenmulhmaßiichen Errea ha« Vrrmögen in fürsorgltchen Besitz ge¬geben .
« oandorf , den 21 . Sept 1818.

Großh . bad . BeziikSvmt.
Haag er .

Nr . 12.565 . Schwetzingen - (Entmündigung .) Wrhaben die Zobann Ludwig Scbwechh - imer Littwe , Anna
Margaretha , geborene Stephan von Alllusheim , we en Alter - ,blödsinn für emmunUzt erklärt , und ihr ter Sen eiiueraih , Jo¬hann Zoller von da al - Dormund bestellt, ohne dessen Mitwir¬
kung uns Zustimmung sie gleich einer Minterjährigen keine iechl- -verbindliche Handlung eingehen kann .

Dieses blln en wir hiermit zur öffentlichen Kenntiiiß .
Schwetzingen , den 17 . Ottob r 1838.

Häfelin .
rät . Mein » er .

Nr . IS847 . Oberkirch . ( Entmündigung . ) Der te-
big« und voUjäyrige Auto » Bus am von Oppenau wueb« wegenGemüttSichwäche für entmündigt «rtlärk und ihm in der P . r va
d>« Kcv g Börslg von tort «in Pfleger aukgest llt und ver¬
pflichtet ; was , unter Hinweisung aus Landrechksatz 499 , hiermit
LfftN' lich bekannt gemacht wird.

Obetkirch , den 3. No» . 1838 .
Großh b >d . Vezirklamk.

Jüngling .
rssr Burger .

H . « . Nr . 7 . K. B . Nr . 1 . 44t Karl » « - - ».
Anerbieten . » Eine kleine stille F m l<«

wünsrt zwei jung » Leute » welche in hiesiger Stadt
ihre St -tien zu macken haben , in Kost und Wvh-

nung zu nebmen. Man dürft - einer wabrda ' t elterl cken B ior -
gung und Behandln »« derselben in jeder Rücksickt oe- sich-rt s yn.Di « näheren und gewiß rilligen Bedingungen sink zu eetraqe - aus
dem KommisstoSnbureau von W . Ko eile in Karlskuhe , Zäyria -
gerstroß« Nr . 43.
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